
Als die Löwen von Böhlen kamen 

 

Am Samstag, 26. September 2009, empfing die Mannschaft der männlichen Jugend E vom 

BSC Victoria Naunhof in ihrer heimischen Parthelandhalle die Löwen vom HV Böhlen. Hier 

traf der  derzeitige Tabellenerste auf das momentane Schlusslicht der Kreisliga. Wer anfangs 

ein leichtes Spiel erwartete, sollte sich zunächst täuschen. Zwar gingen die Naunhofer bereits 

nach 7 Sekunden mit einem Tor von Jonas in Führung, aber die Gäste hielten in der ersten 

Hälfte der 1. Halbzeit gut dagegen, so dass sich die Heimmannschaft noch nicht entscheidend 

absetzen konnte. In der 13. Spielminute verwandelte Ferdi einen 7 Meter. Ende der 1. 

Halbzeit stand es 9:4 zu Gunsten der Parthestädter. 

 

Ab der 23. Spielminute fingen die Jungs von BSC Victoria Naunhof aber endlich an, sich auf 

das im Training Gelernte zu erinnern. Sie ließen dem Gegner kaum noch Zeit zur Besinnung 

und nutzten fast schonungslos jede sich bietende Tormöglichkeit. Man konnte es sich sogar 

leisten, einen 7 Meter nicht zu verwandeln. Die Naunhofer nutzten das Spielfeld in der ganzen 

Breite gut aus und spielten sich die Bälle überlegt und schnell zu. Dank einer gut 

funktionierenden Abwehr kam der Gegner kaum noch zu erwähnenswerten Torchancen. Am 

Ende siegte der Gastgeber eindeutig mit 22:7.  

 

Bei diesem Punktspiel stand Max erstmals in dieser Saison im Tor und löste seine Aufgabe 

mit Bravour. Nach 6wöchigem Kuraufenthalt wurde Lucas wieder in den Reihen des Teams 

begrüßt und absolvierte seinen ersten Saisoneinsatz und dankte es mit einem Tor. 

 

 

Für BSC Victoria Naunhof spielten 

Max Müller (erstmals Torwart), Julian Seidel, Jonas Gerth (5 Tore), Johannes Donner, 

Franzcesco Fischer, Ferdi Wolf (5/1), Gerry Herfurth, Lucas Hanke (1), Daniel Rupprich (10), 

Robin Krystek, Robert Boegner, Marius Schwarcz 

 

Betreuerin: Sylke Müller 

 

Trainer Karsten Hanke musste erneut beim Übungsleiterlehrgang beim Kreissportbund in 

Naunhof schwitzen, schaute aber in der 2. Halbzeit kurzzeitig vorbei. 
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